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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Projekt: "komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft" 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

„komm auf Tour – meine Stärken, meine Zukunft“ wurde erstmalig im September 2012 mit 

Gladbecker Schülerinnen und Schülern in der Stadthalle durchgeführt. Die Resonanz zum 

Projekt war äußerst positiv, so dass in der Zeit vom 14. bis 16.05.2014 eine weitere Veran-

staltung in der Maschinenhalle Zweckel durchgeführt wird. Das Projekt verfolgt die Intenti-

on, Schülerinnen und Schüler der siebten Klassen aller Schulformen frühzeitig bei der Be-

rufs- und Lebensorientierung zu unterstützen. Dieses Angebot für Schülerinnen und Schü-

ler leistet einen wirkungsvollen Beitrag zur Entwicklung eines Bewusstseins über die jewei-

ligen persönlichen Stärken und ermöglicht ihnen hieraus eine realisierbare berufliche Per-

spektive zu entwickeln. Die zur Projektskizze erfolgte Evaluation stellt insbesondere fest, 

dass die Betrachtung des individuellen Persönlichkeitsprofils der teilnehmenden Jugendli-

chen wertschätzend erfolgt und nicht primär Defizite beurteilt. 

 

Das Projekt wird durch die Agentur Sinus im Auftrag der Regionaldirektion Nordrhein-

Westfalen der Bundesagentur für Arbeit, der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-

rung und des Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen 

umgesetzt. Im Mittelpunkt des Projektes steht ein 500 m2 großer Erlebnisparcours. Die 

Schülerinnen und Schüler werden geschlechtersensibel spielerisch motiviert und dabei un-

terstützt, ihre Stärken und Interessen in Verbindung von Eigen- und Fremdwahrnehmung 

zu entdecken und wahrzunehmen (Stärkung des Selbstwerts). 
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Um alle Schüler und Schülerinnen der Klassen sieben zu erreichen werden insgesamt drei 

Tage angesetzt, da am Tag maximal 180 Schülerinnen und Schüler den Parcours durchlau-

fen können.  

 

Der Aufbau und die Parcoursdurchführung ist für die Stadt Gladbeck kostenfrei, da zur 

Umsetzung des Projektes die Maschinenhalle Zweckel angemietet werden muss, entstehen 

hierdurch Mietkosten und sonstige Sachkosten in Höhe von 5.000 Euro. Frau Sarah Keller 

von Anstoß/Jugendberufshilfe der Stadt Gladbeck und Herr Heribert Habeth von der Ar-

beitsagentur Gladbeck werden in der Sitzung über das Projekt berichten. 

 

 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig 5.000,00 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen 5.000,00 

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig 5.000,00 

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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 Der Bürgermeister 

i.V. 

 

 

 

 

 

 

-Rainer Weichelt- 

Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 Schul-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


